
Die Zentrale Revisionskommission der SED hat Genossen Kurt Seiht zu 
ihrem Vorsitzenden gewählt. (Lebhafter Beifall.)

Liebe Genossinnen und Genossen!
Das Zentralkomitee hat mich beauftragt, dem Parteitag für das große Ver

trauen, das in der einmütigen Wahl der Mitglieder und Kandidaten des Zen
tralkomitees zum Ausdruck kam, aufrichtig zu danken. (Beifall.) Ich darf im 
Namen des Zentralkomitees der Partei, seines Politbüros und Sekretariats 
dem Parteitag und unserer gesamten Partei versichern, daß wir uns der über
tragenen Verantwortung voll und ganz bewußt sind. (Beifall.) Wir werden 
alles tun, um die vom IX. Parteitag der Sozialistischen Einheitspartei Deutsch
lands beschlossenen Ziele mit der Kraft der Partei, der Arbeiterklasse und 
aller Werktätigen der Deutschen Demokratischen Republik erfolgreich zu ver
wirklichen. (Beifall.)

Liebe Genossinnen und Genossen!
Unser IX. Parteitag hat eine bedeutende Arbeit geleistet. Er analysierte 

die Ergebnisse und Erfahrungen einer wichtigen Wegstrecke im Leben unse
res Volkes und legte die weiteren Ziele für die Gestaltung der sozialistischen 
Gegenwart und kommunistischen Zukunft in unserem Lande fest. Mit Recht 
kann zum Abschluß unseres Parteitages gesagt werden: Die Richtung unseres 
Weges ist klar. Wir wissen, welchen Stand der Entwicklung wir erreicht haben 
und welche großen, anspruchsvollen und zugleich schönen Aufgaben nun vor 
uns stehen. Mehr noch: Der gesamte Verlauf unseres IX. Parteitages und das 
breite, zustimmende Echo, das er bei den Werktätigen in Stadt und Land 
fand, bekräftigt die Gewißheit: Auch die neuen, höheren Aufgaben werden 
gelöst werden. (Lang anhaltender Beifall.)

Was wir beschlossen haben, gewährleistet die Fortsetzung unseres Kurses, 
der auf das Wohl der Menschen, auf die Stärkung der Deutschen Demokra
tischen Republik als untrennbarer Bestandteil der um die Sowjetunion ge
scharten Gemeinschaft der Bruderländer gerichtet ist. (Starker Beifall.) So 
werden wir unsere Politik der gesellschaftlichen Entwicklung mit allen ihren 
neuen Anforderungen und auf einem höheren Niveau kontinuierlich weiter
führen. Gestützt auf wachsende Potenzen im Inneren, werden wir unsere 
Außenpolitik zur Förderung des Friedens und der internationalen Solidarität 
mit allen antiimperialistischen Kräften konsequent fortsetzen. (Beifall.) Mit 
einem Wort: Wir wollen den Anforderungen, die die Zeit an uns Kommu
nisten stellt, auch künftig gerecht werden. Wir werden weiterhin handeln als 
Patrioten unseres sozialistischen Vaterlandes, der Deutschen Demokratischen 
Republik, und als proletarische Internationalisten. (Lang anhaltender Beifall; 
Delegierte und Gäste erheben sich von den Plätzen; Hochrufe.)
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